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PRAKTIKUMSINFORMATION UND -VEREINBARUNG 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

den Vorgaben des Lehrplans entsprechend führt die Sachenwaldschule Gymnasium Reinbek ein 

zweiwöchiges Wirtschaftspraktikum für den 12. Jahrgang (Q1) in der Zeit vom 7.10. bis 18.10.2024 durch. 

Die Begegnung mit der Unternehmenswelt stellt eine Zulassungsvoraussetzung für das Abitur dar und kann 

selbstbestimmt um eine bis max. zwei Wochen der Ferienzeit verlängert werden. 

Das Wirtschaftspraktikum soll den Schülerinnen und Schülern Einblicke in das unternehmerische Handeln 

im gesamtwirtschaftlichen Kontext geben und ihnen Kenntnisse in betriebswirtschaftlichen und sozialen 

Belangen verschaffen. Auf diese Weise sollen sie in die Lage versetzt werden, ihr theoretisches Wissen aus 

dem Unterricht in die Praxis umzusetzen und - wenn möglich - auch berufliche Impulse für die Zukunft zu 

bekommen. 

Das Wirtschaftspraktikum gilt als schulische Veranstaltung, so dass die Schülerinnen und Schüler während 

der Praktikumszeit dem gesetzlichen Unfallversicherungsschutz des Landes Schleswig-Holstein unter-

liegen. Eine selbstbestimmte Verlängerung des Praktikums in die Ferienzeit hinein ist nicht durch den 

Unfallversicherungsschutz des Landes gedeckt. Bei einem schulischen Praktikum tritt die Haftpflicht der 

Kommunalversicherer nur nachrangig ein, d.h. zunächst greift die Haftpflicht der Erziehungsberechtigten. 

Das Unternehmen gewährleistet, dass die Unfallverhütungs- und Hygienevorschriften, die Erste-Hilfe-

Kette sowie die allgemeine Arbeitsplatzsicherheit gewährleistet ist. Zudem müssen die altersabhängigen 

Vorgaben des Jugendarbeitsschutzes (JArbSchG) berücksichtigt werden, was u.a. die Arbeitszeit betrifft. 

Bei Bedarf oder auf besonderen Wunsch kann nach Absprache ein Besuch oder eine Videokonferenz statt-

finden. 

Über ihre Tätigkeiten und Arbeitsfelder im Unternehmen sollen die Schülerinnen und Schüler einen 

Praktikumsbericht anfertigen, in welchem die Ergebnisse des Unterrichts eingebracht werden können. 

Dieser Bericht soll auf folgende Aspekte eingehen, wobei die Schülerin/ der Schüler ein Schwerpunktthema 

in Bezug auf die Einbindung des Unternehmens in den Wirtschaftsprozess wählen sollte: 

1. Allgemeine Beschreibung der Betriebsstruktur: Größe, Organisationsstruktur, Betriebsrat, 

Rechtsform, Kostenstruktur, Tätigkeitsfelder, Geschichte des Betriebs, etc. 

2. Arbeitsabläufe: Verflechtung (horizontal, vertikal), Spezialisierung, Differenzierung 

3. Einzelberichte über die eigene Tätigkeit: Beschreibung des eigenen Arbeitsplatzes und der 

Arbeitsbedingungen; genauere Beschreibung der Arbeitsabläufe, der Arbeitsgegenstände; 

Erklärung wichtiger Fachbegriffe; Verdeutlichung von möglichen Schwierigkeiten.  

Um das Vorhaben realisieren zu können, bitten wir Sie, das Anliegen der Praktikantinnen und Praktikanten 

wohlwollend zu begleiten und uns Ihr Einverständnis auf der nachfolgenden Seite schriftlich zu erteilen.  

Ein herzliches Dankeschön für Ihr Entgegenkommen 

gez. Marc Stahlbock 

FACHSCHAFT WIRTSCHAFT/ POLITIK 

marc.stahlbock@schule-sh.de 
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Fachschaft Wirtschaft/ Politik 

VEREINBARUNG ÜBER DIE DURCHFÜHRUNG EINES VERPFLICHTENDEN 

WIRTSCHAFTSPRAKTIKUMS 

 

Die Schülerin/ der Schüler  _____________________________ [Name, Klasse] 

    _____________________________ [Geburtsdatum] 

    _____________________________ [Anschrift]  

_____________________________  

_____________________________ [Telefon] 

 

absolviert vom   _____    bis    __________________ [Datum]  

 

bei dem Unternehmen _____________________________ [Name] 

   _____________________________ [Anschrift] 

   _____________________________ 

 

ein schulisches Wirtschaftspraktikum. 

     

Ansprechpartner/in im Unternehmen ist  

 
 

Frau/ Herr   _____________________________ 

Telefonnummer  _____________________________ 

E-Mail   _____________________________ 

 

 

Als Ansprechpartner/ in im Unternehmen habe ich das umseitige Informationsblatt zur Kenntnis ge-

nommen und willige hiermit in die Vorgaben ein. 

 

Als Erziehungsberechtigte/r von  __________________________ [Name der Schülerin/ des Schülers] 

habe ich/ haben wir das umseitige Informationsblatt zur Kenntnis genommen. 

 

Auch ich ___________________ [Name der Schülerin/ des Schülers] habe die obigen Informationen zur 

Kenntnis genommen und erkläre mich dazu bereit, die Rahmenbedingungen zu befolgen. 

 

 

_______________________  ____________________________ ___________________________ 
Unterschrift Ansprechpartner Unterschrift Erziehungsberechtigter  Unterschrift Schülerin/ Schüler    

FACHSCHAFT WIRTSCHAFT/ POLITIK 

marc.stahlbock@schule-sh.de 

 


